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Hauſtergewerbe und ſtehendes Geſchäft

Halle 28 Auguſt
Das Verlangen ein Geſchäft zu mocchen zeitigt heute oft ſon

derbare Blüthen und das Hauſiergewerbe iſt darunter noch
nicht die ſchlimmſte obgleich ſo ſehr viel darüber geklagt wird
Der größte Fehlgriff der in ſo vielen Geſchäftsbranchen gemacht
iſt war daß man zu einer Zeit als nicht der geringſte Grund
dazu vorlag die Preiſe drückte man glaubte dem Publikum ent
gegenkommen zu müſſen und zwang dadurch auch Andere zu dieſem

Vorgehen Dies geſchäftliche Prinzip war total verfehlt denn
reelle Waare iſt ſtets reelles Geld werth und wenn das
große Publikum hie und da das nicht einſehen will ſo muß es
das eben einſehen lernen Bei den heutigen Löhnen und Laſten
welche auf jedem Gewerbebetriebe ruhen iſt es einfach unmög
lich für einige Pfennige das Beſte zu geben Wenn dieſer Grund
ſatz des Entgegenkommens folgerichtig durchgeführt werden ſollte
dann würden wir bald dahin gelangt ſein daß nur Pfuſch
arbeit fabrizirt würde und davor mag uns der Himmel bewahren
Jn Zeiten in welchen es total überflüſſig war ſind aus eitler
Konkurrenzſucht die Preiſe gedrückt das rächt ſich doppelt
heute wo in Folge der hohen Lebensmittelpreiſe die Kaufkraft
der Bevölkerung vermindert iſt Mancher der heute klagt hat
es ſich ſelbſt zuzuſchreiben weun die Dinge nicht ſo gehen wollen
wie er es wohl erwartet hat Ganz natürlich iſt es wenn gerade
heute das Hauſiergewerbe ſich ausdehnt Wenn die Kunden nicht
kommen ſo müſſen ſie aufgeſucht werden und an und für ſich
wäre nicht ſo ſehr viel hiergegen einzuwenden wenn nicht auch der

n dem Grundſatze ſo billig und ſo ſchlecht wie möglich
Rechnung trüge Ein großer Theil des Publikums lebt und ſtirbt
in der Anſchaunng daß ein guter Kauf vom Handeln abhängig
ſei Wenn ein Hauſierer ein Stück für 75 Pfennige anbietet und
giebt es für zwei Drittel des geforderten Betrages ab dann glaubt
der Käufer ein ausgezeichnetes Geſchäft gemacht zu haben Mit
unter vielleicht aber in der Regel hat er mehr bezahlt als er bei
der Güte der Waare in jedem reellen Geſchäft bezahlen würde
Das liegt ganz auf der Hand Der Hauſierer kann eben ſo wenig
von Luft und Chauſſeeſtanb leben wie andere Leute ſondern nur
vom Verdienſt Kapitaliſten werden keine Hauſierer die Letzteren
müſſen alſo verdienen und zwar ganz tüchtig denn das Umher
wandern macht hungrig und ſie wollen ebenſo wenig Noth leiden
wie jeder Andere Daß der Hauſierer Einiges ächzt und ſtöhnt
kann nicht ſehr Wunder nehmen er weiß daß er dabei am beſten
profitirt und daß jede aus den Angenwinkeln herausgepreßte Thräne
mehr hilft als ein Dutzend Worte Das Publikum kauft vom
Hauſierer aus Mitleid aber wenn es den anſäſſigen Geſchäfts
mann hinterher zwacken kann durch Handeln dann verſpürt es kein
Mitleid obgleich die Geſchäftsunkoſten hier weit höher ſind als
beim Hauſiergewerbe Es iſt nicht angebracht von vornherein zu
ſagen daß nun alle Hauſierer Schwindler ſind und ihre größte
Kunſt darin beſteht den Leuten das Geld abzujagen Da ſind
auch viele gute Leute die fleißig und ehrlich ſind und mühſam
ihr Brod verdienen Und da nicht Jedem heute die gebratenen
Tauben zum Munde hineinfliegen ſo kann man es im Prinzip

Auf verwegener Bahn
Kriminalnovelle von Guſtav Höcker

Fortſetzung
Nachdruck verboten

Hat Frau Webſter welcher das Kind anvertraut war
auf Sie den Eindruck einer rechtlichen Perſon gemacht

e VolkmarJn jeder Hinſicht Jch fand ſie noch ganz unter dem
Eindrucke des Schreckens und der Beſtürzung

Jn welchen Beziehungen ſtand ſie zu Jhrer Frau
Schweſter War ihr Jenny durch Jmhoff oder durch Jhre
Frau Schweſter übergeben worden

Frau Webſter hatte in der Zeitung annoncirt daß ſie
ein Kind in Pflege zu nehmen wünſche Darauf hin meldete
ſich meine Schweſter und vertraute ihr Jenny an Bei
dieſem Beſuche befand ſie ſich in Begleitung Jmhoff s Als
ſie dann noch einmal kam um von ihrem Töchterchen Abſchied
zu nehmen befand ſie ſich allein Bei dieſer
trug ſie Frau Webſter auf ihr etwaige briefliche Mitthei
lungen über das Kind vorläufig poſtlagernd zu machen

Und auf welche Weiſe verſchwand Jenny forſchte der
Rechtsgelehrte weiter

Frau Webſter iſt eine Wittwe die in ziemlich dürftigen
Verhältniſſen zum Theil von Zimmermiethen lebt erzählte
Siglinde Eines der Zimmer ſtand gerade leer und in
Folge der an der Hausthür angehefteten Vermiethungsanzeige
fand ſich eine Dame ein miethete das Zimmer und bezog
es noch an demſelben Tage Die Dame war ſehr anſtändig
gekleidet und von freundlichem einnehmendem Weſen ſie
zahlte eine halbe Monatsmiethe voraus daher Frau Webſter
ſich darüber daß ſie kein Gepäck mit ſich führte ſondern
daſſelbe erſt erwartete nicht beunruhigte Vom erſten Augen
blicke an ſchien die neue Mietherin großes Wohlgefallen an
Jenny gefunden zu haben ſie liebkoſte das Kind brachte ihm
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nur billigen wenn Jeder ſich nach ſeinen beſten Kräften ehrlich
und redlich durch die Welt zu ſchlagen ſucht Nur die un reelle
Richtung im Hauſiergewerbe iſt zu verdammen und leider
Gottes iſt dieſe nicht diejenige welche anf dem Ausſterbeetat ſteht
Wir haben oben ſchon geſagt worin die wirkſamſten Waffen der

Das ruſſiſche Jusſuhrverbot für Roggen

Halle 28 Auguſt
Mit dem geſtrigen Tage hat das ruſſiſche Ausfuhrver

Hanſierer beſtehen und daß Jemand lieber Andere hineinlegt als j bot für Roggen Roggenmehl und Kleie vom 9 d M ſeine Ge
ſich von Anderen hineinlegen läßt iſt vom Standpunkt dieſer Ge
ſchäftsleute erklärlich

Wir kommen aber nun zu einem kitzlichen Punkt mit
welchem nicht Jedermann genau vertraut iſt auf den aber in
einer ruhigen Beſprechung dieſer Angelegenheit hingewieſen werden
muß Wir haben in Dentſchland man muß auch nicht ange
nehme Dinge ſagen eine Jnduſtrie welche den Namen
Hauſierer Jnduſtrie mit vollem Rechte verdient Das Weſen
dieſer Jnduſtrie welche nach dem bekannten aber nicht berühmten
Prinzip Billig und ſchlecht arbettet beſteht darin daß ſie für
das Hauſiergewerbe Fabrikate liefert welche großartiges Anſehen
haben aber nicht verwendet werden dürfen wenn ſie acht Tage
lang ihr glänzendes Anusſehen nicht verlieren ſollen Das iſt es
vor allen Dingen was zu tadeln wovon zu wünſchen iſt daß es
möglichſt bald aus dem Gebiete des Verkehrslebens verſchwinden
möchte Dadurch wird das Publikum das in ſeiner Kurzſichtigkeit
wohl eine Strafe durch ſchlechten Einkauf verdient geſchädigt aber
noch viel viel mehr das ſtehende am Orte auſäſſige Ge
ſchäft An dieſem nicht am Hanſierhandel läßt hinterher nur
gar zu gern das hineingefallene Publikum ſeinen Aerger aus hat
zu mäkeln auszuſetzen und zu kritiſiren ohne daß ein gerechter
Grund hierfür vorläge Daß hierin einmal eine Aenderung ein
tritt iſt Nothſache und das Meiſte dabei mußtz freilich das
Publikum thun Es muß ſich doch darüber klar werden daß heute
Niemand und unter keinem Vorwande mag er für Gründe vor
ſchützen welche er will im Stande iſt etwas halb zu verſchenken
Das geht nicht wenn man nicht ſtiehlt und die Spitzbuben ſind
vorſichtiger Das ſtehende Geſchäft hat ſeine lieben Laſten
ſeinen lieben geſchäftlichen Aerger aber nicht ſeinen täglichen Geld
rollen Profit Giebt es im Staat oder Gemeinde einmal neue
Abgaben aufzulegen wird immer das Gewerbe mit beſonders liebe
vollen Augen angeſehen da hilft daun in der Regel kein Mund
ſpitzen es muß gepfiffen ſein Es iſt ja wahr daß hente jeder
Stand ſein Päckchen zu tragen hat und Jeder trägt auch noch
was er tragen kann weil er einſieht daß der Staat keine Doppel
kronen vom nächſten Pflaumenbaum pflücken kann Aber an wem
wird der Unmuth am Ende wieder ausgelaſſen Am ſtehenden
Geſchäft Das Publikum ſagt Billiger billiger Und vergißt
ganz daß der Mann erſt recht mehr zahlen muß Die Laſter des
Hauſiergewerbes man kann ganz ruhig das Ding beim rechten
Namen nennen ſind allein weder durch Geſetzgebung noch durch
Polizeiſtrafen auszurotten damit könnten anch leicht jene Exiſtenzen
getroffen werden die mühſam den Tag über ein ſaures Brod ver
dienen während um uns ſo auszudrücken jene verſchont bleiben
die vierſpännig im Lande umherkutſchiren Das Publikum muß
hierin ſich ändern es muß einſehen daß Staat und Gemeinde nur
auf dem Feſten und Beſtändigen ruhen und daß hier ſein wahrer
Vortheil blüht Es iſt ja richtig man kann Alles für das halbe
Geld machen und die Dinger werden auch ſehr ſchön ausſehen
nur ſoll ſie Niemand aurühren damit kein Malheur geſchieht
Daran denken darnach handeln das iſt nicht blos zu wünſchen
das muß ſein

von ihrem erſten Ausgange kleine Geſchenke mit behielt es
ſtundenlang auf ihrem Zimmer um mit ihm zu plandern
und hatte ſich ſchnell auch die Zuneigung des Kindes erworben
Am zweiten Tage bat ſie ſich von Frau Webſter die Erlaub
niß aus Jenny in eine nahe gelegene Konditorei zu führen
Frau Webſter fand darin nichts Unrechtes kleidete Jenny
an und blickte wohlgefällig dem fröhlich an der Hand der
gütigen Dame hüpfenden Kinde nach bis ſie Beide in die
Konditorei treten ſah Die Dame iſt mit Jenny nicht
wieder zurückgekehrt Jn der Konditorei haben ſich Beide
eine Viertelſtunde aufgehalten und man hat nur noch ge
ſehen daß die Dame beim Verlaſſen des Lokals draußen
ein vorüberfahrendes Cab anrief daſſelbe mit der Kleinen
beſtieg und raſch davonfuhr Alle polizeilichen Recherchen
ſind bis jetzt erfolglos geblieben Man ſagte mir auf dem
Polizeioffice daß mein längeres Verweilen überflüſſig ſei
und gab mir die Zuſicherung mich ſofort telegraphiſch zu
benachrichtigen ſobald ſich nur eine Spur des Kindes oder
ſeiner Entführerin finden würde

Haben Sie ſich das Aeußere der Dame beſchreiben laſſen
frug Volkmar

Frau Webſter hielt ſie für eine Ausländerin da ſie das
Engliſche mit fremdem Accent ſprach antwortete Siglinde
Von Geſtalt war ſie

An der Thüre des Sprechzimmers wurde ein Klopfen
hörbar ein Schreiber ſteckte ſeinen Kopf herein Weunn es
Jhnen gefällig wäre Herr Doktor ſagte er

Martha war alſo zurückgekehrt Volkmar fühlte ſich wie
zwiſchen zwei Kreuzfenern Siglinde merkte ihm an daß er
ſich in großer Unruhe befand und erſuchte ihn ſich durch
ihre Anweſenheit von ſeinen Geſchäften nicht abhalten zu
laſſen

Mit der Bitte ihn auf einige Augenblicke zu entſchul
c begab er ſich in das Bureau Aber die Erwartete

ſ er nicht Eine elegant gekleidete Dame ſaß da das l

ſetzeskraft erhalten ſeine Wirkung mit den ſchädlichen Folgen
hat es bereits wenigſtens in der Hauptſache hinter ſich und jetzt
ſchon iſt die ruſſiſche Regierung in der Lage zu ermeſſen welchen
ungeheuren Fehler ſie begangen hat Denn als ſolcher muß der
Umſtand bezeichnet werden wenn der Veröffentlichung dieſes Ver
bots bis zu ſeinem Jnkrafttreten ein Zwiſchenraum von nahezu
drei Wochen gelaſſen wurde während welcher Zeit ſich auf dem
ruſſiſchen Getreidemarkte Ereigniſſe und Vorgänge abgeſpielt haben
wie man ſie in Rußland ſelbſt bei den ſchlimmſten Mißernten
dieſes Jahrhunderts nicht erlebt hat und welche in dem Ergebniß
gipfelten daß im Verlaufe dieſer kurzen Zeitdauer der Preis für
Roggen ſchlechteſter Sorte ſich höher ſtellte als der Preis für
Weizen beſter Sorte Die Aufkäufe von Roggen und die verſtärkte
Ansfuhr dieſes Produktes erreichte während dieſer bedeutungsvollen
Tage ganz ungeheure Dimenſionen und entzogen dem ruſſiſchen
Reiche faſt den größten Theil ſeiner vorhandenen Vorräthe
Nunmehr tritt Rußland in den Zeitabſchnitt des Verbots es wird
aber noch lange dauern bis es ſich der Vortheile welche es ſich
von dieſem Verbote verſpricht wird erfreuen können denn
es muß ſich erſt von den Schäden und Verwüſtungen erholen
welche jene Schreckenstage zwiſchen der Veröffentlichung und
dem Jnkrafttreten Verbotes im ganzen Lande angerichtet
haben Es fällt dabei beſonders noch der Umſtand ins
Gewicht daß die großen Zufuhren an die Grenzſtationen und die
Häfen meiſt aus den fruchtbaren Landestheilen kamen welche letztere
dazu beſtimmt waren die unothleidenden Theile des Landes mit
Brodkorn zu verſehen Jm Großen und Ganzen ſtellt ſich jetzt
ſchon heraus daß im gegenwärtigen Angenblick des Jnkrafttretens
des Ausfuhrverbots es mit der Frage der Volksernährnng in
Rußland noch ſchlimmer beſtellt iſt als vor kurzer Zeit da Grund
zu der Befürchtung vorhanden iſt daß die nunmehr im Lande ver
bliebenen und noch zu erwartenden Mengen von Roggen und
anderem Getreide nicht mehr ausreichen werden um den Nothſtand
hinreichend zu mildern Noch die letzten Tage brachten Hiobs
poſten aus verſchiedenen Gouvernements darunter aus Kaſan und
Saratow wo große Theile der Bevölkerung ſchon ſeit drei Wochen
an Brodmangel leiden und ſich durch Gras und Baumblätter zu
ernähren ſuchen Jn den Kreiſen der ruſſiſchen Getreidehändler
herrſcht die Anſicht daß auf eine weſentliche Ermäßigung der
Roggenpreiſe in Rußland ſelbſt nach dem Jnkrafttreten des Ans
fuhrverbotes vor der Hand nicht zu rechnen iſt eher iſt im Gegen
theil eine fernere Steigerung desſelben zu erwarten welche erſt im
Spätherbſt ihren Höhepunkt erreichen dürfte wenn die Bauern mit
den Beſäungsarbeiten fertig ſein werden Es ſind mithin ſehr
ſchlechte Ausſichten unter welchen Rußland in das Zeichen des
Ausfuhr Verbots tritt Wie allenthalben ſo fehlt es hier erſt recht
nicht an ſchlechten Elementen welche ſich ein derartiges Volksnnu
glück zu untze zu machen ſuchen und dieſe ſinnen bereits auf Mittel
und Wege wie auch von nun an Roggen ins Ausland zu ſchaffen
wäre Es beſteht in dieſen unſauberen Kreiſen das Projett Roggen
und Weizen zu vermiſchen und das gemiſchte Produkt als Weizen
anszuführen Jm Auslande ſoll alsdann letzteres wieder ausein

des

Antlitz unter dem hochfeinen Sommerhütchen dicht verſchleiert
Sie erhob ſich und ging auf ihn zu

Nicht wahr redete ſie ihn an der Herr Juſtizrath
kennen mich ſelbſt nicht wieder

Dabei ſchob ſie den Schleier zurück und überraſcht blickte
Volkmar in das lächelnde Geſicht Martha s

Um mich unkenntlich zu machen fügte ſie hinzu habe
ich Schleier und Kleider aus der Garderobe meines gnädigen
Fräulein entlehnt

Nun und was haben Sie mir zu berichten frug er
leiſe und führte ſie bei Seite

Die Dame haben mir der Herr Juſtizrath ſo genau be
ſchrieben daß ich ſie ſogleich erkannte begann Martha
flüſternd

Gekleidet war ſie in
Die Kleidung intereſſirt mich nicht entgegnete unge

duldig der Advokat Der Herr welcher bei ihr war iſt
die Hauptſache

Der Herr war nicht jener Fremde
Wie Nicht jener Fremde den Sie in Abweſenheit

Jhrer Herrſchaft empfingen
Nein er war es nicht wiederholte Martha und ſchüttelte

mit einem über alle Zweifel erhabenen Lächeln den Kopf
Dann haben Sie ſich geirrt Kind behauptete Volkmar

der an ſeine furchtbare Selbſttäuſchung noch immer nicht
glauben wollte

Nein Herr Juſtizrath ich habe mich nicht geirrt denn
es war Herr von Harniſch

Unmöglich rief Volkmar wie von einem elektriſchen
Schlage getroffen

Der Begleiter der Dame die Sie mir beſchrieben haben
war Herr von Harniſch den ich ſehr genau kenne wieder
holte Martha jedes ihrer geflüſterten Worte betonend

Wiſſen Sie genau daß er zu der Dame gehörte und
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vollen Blick auf die Kleidung die ſie unrechtmäßig trug
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ander ſortirt werden Es läßt ſich aben jetzt ſchon vorausſehen
daß ein ſolcher Geheimhandel keinen grö ſeren Umfang annehmen
und ſich überhaupt nur auf den Verkehr im engeren Grenzgebiete
der benachbarten ruſſiſch preußiſchen Landestheile beſchränken dürfte
Ueberhaupt werden ſich die weiteren Folgen der durch das in Kraft
getretene Geſetz geſchaffenen Lage erſt in der ſpäteren Jahreszeit in
ihrem vollen Umfang überſehen laſſen Es ſteht aber bereits ſo
viel feſt daß Rußland mit dieſer Maßregel ſeinen eigenen Staats
intereſſen nur Schaden gebracht hat

Politiſche KHeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 Auguſt Hofnachrichten Während der
heutigen Morgenſtunden arbeitete der Kaiſer zunächſt allein und
konferirte darauf mit dem Miniſter des königlichen Hauſes v Wedel
Später hielt der Chef des Militär Kabinets v Hahnke Vortrag
Am Nachmittag unternahm das Kaiſerpaar von der Matroſen
ſtation ans eine Waſſerfahrt auf der kaiſerlichen Yacht Alexandria
auf den Havelſeen bezw nach der Pfaueninſel Das Befinden
des Kaiſerpaares iſt das allererwünſchteſte Soweit bis jetzt
bekaunt gedenkt der Kaiſer bis etwa zum 2 September im Neuen
Fers zu verbleiben und alsdann ſeine Manöverreiſen 2c anzu

reten

Das Militär Wochenblatt bringt die Verab
ſchiedung von 4 Generalmajors 3 Oberſten 3 Oberſtlieutenants
und 11 Majors Dies dürfte eine für die Zeit vor den Manövern
verhältnißmäßig hohe Ziffer ſein

Dem Bundesrathe iſt gleichzeitig mit der Veröffent
lichung des Geſetzes betreffend die Bekämpfung des Miß
brauchs geiſtiger Getränke der Entwurf vorgelegt worden
Nach Wiederaufnahme ſeiner Thätigkeit in den letzten Tagen des
Septembers oder in der erſten Woche des Oktobers wird ſich der
Bundesrath zunächſt mit dem Reichshaushaltsetat und ſo
dann mit dem Trnunkſuchtsgeſetz zu beſchäftigen haben Die Re
gierung erwartet in umfaſſender Weiſe die Aeußerungen der Kritik
über den Entwurf um dieſe für die Berathungen zu verwerthen
Es iſt die Abſicht das gedachte Geſetz und den Etat ſofort bei
dem Zuſammentritt des Reichstages vorzulegen ſchon jetzt läßt
ſich vorausſehen daß die Einbringung der Handelsverträge
ſich wahrſcheinlich bis zu einem etwas ſpäteren Zeitpunkt der
Tagung verzögern wird

Oberpräſident v Goßler ließ ſich bei ſeinem Beſuch
in Thorn am Montag im Rathhanſe die Mitglieder der ſtäd
tiſchen Behörden vorſtellen an welche er eine kurze Anſprache rich
tete Jn derſelben hat Herr v Goßler wie die Thorner Zei
tung nachträglich berichtet mitgetheilt wahrſcheinlich werde der
Kaiſer im künftigen Jahre Marienburg einen Beſuch abſtatten
und dann zugleich die Provinz bereiſen

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung be
ſpricht den von den Blättern gebrachten vielfach ventilirten Vor
ſchlag daß die Reichsregierung ermächtigt werde Roggen und

Weizen zollfrei einzuführen und das eingeführte Getreide dem
inländiſchen Konſum zum Selbſtkoſtenpreiſe zur Verfügung zu
ſtellen bezeichnet jedoch den Vorſchlag aus entſcheidenden inneren
und rechtlichen Gründen für undurchführbar und hebt hervor die
Verwirklichung des Vorſchlages würde ohne erhofften Nutzen eine

e Schädigung unſerer wirthſchaftlichen Verhältniſſe zur Folge
jaben

Die Delegirten der verſchiedenen deutſchen
Eiſenbahnverwaltungen werden in den nächſten Tagen zu
einer Konferenz zuſammentreten um auch ihrerſeits zu dem
neuen Staffeltarif für Getreide Stellung zu nehmen
Es handelt ſich wohl um die Stellungnahme zu der Aufforder
ung des Reichskanzlers ähnliche Anordnungen wie die der
preußiſchen Eiſenbahnverwaltung betreffs der wohlfeileren Beför
derung von Nahrnnugsmitteln zu treffen

Hervorragende Vertreter der dentſchen Katho
liken haben nach einer Meldung des Londoner Daily Chronicle
aus Nom im Vatikan verſichert ſie würden in ihren Anſtrengungen
zur Löſung der römiſchen Frage fortfahren Die Antwort
aus dem Vatikan lantete dahin daß der Dreibund für die
Löſung dieſer Frage ein unüberwindliches Hinderniß
bilde Das Blatt meldet weiter im Vatikan ſei die Meinung
vorherrſchend das nächſte Konklave müſſe auch im Falle eines
Krieges welchen Einige vorausſehen in Rom verbleiben Die
Mehrzahl der auswärtigen Kardinäle dagegen ſei anderer Meinung

Mit der Entſcheidung der letzteren Frage hat es wie die
Nat Ztg bemerkt offenbar keine Eile Leo XIII lebt und der

Krieg ſcheint nicht vor der Thür zu ſtehen Was die angebliche
Verhandlung zwiſchen Vertretern der deutſchen Katholiken und
der Kurie betrifft ſo mögen die auf beiden Seiten beſtehenden
Auffaſſungen in der Londoner Meldung wohl znutreffend wieder
gegeben ſein ob eine Verhaudluug wie die berichtete ſtattgefunden
hat ſteht aber trotzdem dahin

Von den Münchener Vertragsverhandlungen

berichtet die Allgem Ztg Die Handelsvertrags Konferenzen
befinden ſich noch im Stadium der erſten Leſung der Vertrags
entwürfe und nehmen ihren ruhigen durch keinerlei Zwiſchenfall
geſtörten Fortgang

Das Protokollderkürzlichſtattgehabten Hand
werker Konferenz wurde dem Kaiſer durch den Miniſter
v Bötticher nunmehr überreicht Von der kaiſerlichen Entſcheidung
wird es nun abhängen ob die betreffenden Referate zu Geſetzes
Vorlagen ausgearbeitet werden

Kaum verlantet die Nachricht Fürſt Bismarck
arbeite an ſeinen Denkwürdigkeiten ſo findet ſich auch
ſchon mit der Zudringlichkeit einer Schmeißfliege Herr Oppert
der Edle von Blowitz ein um in der Times Bruchſtücke
aus dieſem Werke aufzutiſchen Es genüge hier die Mittheilung
daß nach Oppert s Enthüllungen kein Anderer als Profeſſor
Geffcken es iſt P der Fürſt ſeine Schrift diktirt Herr
Oppert bringt aber Foch ein viel größeres Kunſtſtück fertig Er
ſagt am Schluſſe ſener Lügen wörtlich Folgendes So vertrauens
würdig die Quelle meines Gewährsmannes iſt ſo kann ich doch
auf dem Mitgetheilten nicht beſtehen wenn Fürſt Bismarck es be
ſtreiten ſollte Es giebt Diplomaten bei denen ſelbſt wenn man
die abſolute Wahrheit über ſie ſagt es dennoch nicht klug iſt zu
poſitiv zu ſein ſo daß man zurücknehmen kann ohne der Selbſt
achtung und der Achtung der Leſer etwas zu vergebeu

Die von Dr Peters angeregte Expedition nach
dem oſt afrikaniſchen Seengebiete wird von Oskar
Borchert geführt werden welcher ſich durch ſeinen muthigen Zug
den Tanafluß hinauf bereits einen guten Namen gemacht hat Als
erſter Offizier iſt ein Graf von Schweidnitz aus Dresden bis
her Lieutenant im Hannoverſchen Artillerie Regiment ausgewählt
der um an dieſer Expedition theilnehmen zu können Urlaub er
halten hat Außerdem iſt noch ein Herr als Begleiter in Aus
ſicht genommen der eine mehrjährige oſtafrikaniſche Erfahrung
hinter ſich hat und die Sprache der Eingeborenen gründlich ver
ſteht Die Dauer der Expedition iſt auf zwei Jahre angenomtnen
indem zunächſt die geeignete Stelle für die Schiffsbauanſtalt an
den Seen ansgewählt und alsdann die ſchweren Beſtandtheile
für den Bau des Schiffes nachgeholt werden ſollen

Jm Eiſenbahnbetriebsdienſte in Unterbe
amtenſtellen beſchäftigte Hülfsangeſtellte und zur Hülfe
leiſtung im Telegraphendienſte beſchäftigte Frauen ſollen
auf Anordnung des Miniſters der öffentlichen Arbeiten zukünftig
nur noch uach vorangegangener vierwöchiger Kündigung
entlaſſen werden während die bisher hierfür übliche Kündigungs
friſt eine vierzehntägige war Für Entlaſſungen die wegen
grober Verſchuldungen Trunkenheit im Dienſt Diebſtahl Unter

nen 2c erfolgen bleiben jedoch die bisherigen Beſtimmungen
in Kraft

Ein deutſcher Frauentag findet in Erfurt in dieſem
Herbſt 14 bis 16 Oktober ſtatt Die diesjährige General Ver
ſammlung des Deutſchen Frauen Vereins Reform
Zwei Tage werden den geſchloſſenen Vereinsſitzungen gewidmet ſein
während die Vorträge und Verhandlungen des dritten Tages öffent
liche ſind Der Verein vertritt bekanntlich die Forderung der Zu
laſſung des weiblichen Geſchlechts zu allen wiſſenſchaftlichen Studien
und zu jenen wiſſenſchaftlichen Berufen welche für die Frau prak
tiſch durchführbar ſind

Daßehemalige Offiziere als ſozialdemokratiſche
Redacteure fungiren dürfte nicht allgemein bekannt ſein Aus
Rieſa wird den M N geſchrieben Dem ſozialdemokratiſchen
Redakteur Aug Diehl von dem hierſelbſt erſcheinenden Volk
iſt nenerdings von dem bayeriſchen Bezirkskommando I in München
auf ſeinen Antrag hin eröffnet worden daß er aus der Kategorie
der mit dem Rechte zur Führung des Offiziertitels und mit der
Erlaubniß zum Tragen der Offiziersnniform verabſchiedeten Offi
ziere entlaſſen worden iſt Auch der Redacteur Dr Gradnaner
von der ſozialdemokratiſchen Sächſiſchen Arbeiterzeitung in Dresden
war bis vor Kurzem Reſervelieutenant

Weimar 27 Anguſt Der Chef des Departements des
groß herzoglichen Hauſes und des Cultus Geheimer Staatsrath
Dr A Gnuyet iſt geſtorben

Erfurt 27 Auguſt Der König von Sachſen wird
wie die hier eingetroffenen Dispoſitionen erkennen laſſen ebenfalls
an dem Kaiſer Manöver Theil nehmen Urſprünglich hatte
König Albert nicht die Abſicht nach Erfurt zu kommen Autzer
dem ſächſiſchen Herrſcher hat ſich auch noch der Fürſt zu
Schwarzburg Rudolſtadt als Gaſt des Kaiſers angemeldet

Schwerin 27 Auguſt Das Befinden des Großher
zogs war geſtern ungünſtiger Der Patient iſt ſehr ange
griffen infolge der häufigen wenn auch weniger ſtarken Anfälle
von Athemnoth und durch die Schmerzen in den gelähmten Körper

theilen Der Schlaf war uuruhig die Nahrungsaufnahme ge
nügend

Schwetz 27 Auguſt Die ſtädtiſchen Behörden haben zum
Dank für den Bau der Eiſenbahn Zweiglinie Terespol Schwetz
den früheren Eiſenbahnminiſter v Maybach zum Ehrenbürger
der Stadt ernannt

Frankfurt a 27 Auguſt Der anläßlich der elek
triſchen Ausſtellung hierher berufene deutſche Städtetag an
welchem 328 Vertreter aus 150 Städten Deutſchlands theilnehmen
wurde heute Vormittag eröffnet und von dem Oberbürgermeiſter
Adikes und dem Vorſtande des Ausſtellungskomitees Sonnemann
begrüßt Der Oberbürgermeiſter Adikes Frankfurt Stadtrath
Marggraff Berlin Syndikus Leo Hamburg Oberbürgermeiſter
Dr v Hack Bürgermeiſter Back Straßburg wurden zu Vor
ſitzenden gewählt Jngenienr Uppenborn GBerliu hielt einen
Vortrag über die für Städteverwaltung wichtigſten Gegenſtände
in der Ausſtellung

e Auguſt Die Aachener Zeitung ſchreibt
Wie uns mitgetheilt wird befindet ſich Herr Redakteur Fus

angel noch immer in Vaals und beabſichtigt einſtweilen noch
nicht die Gefängnißſtrafe auzutreten

Oeſterreich Uugarn
Wien 27 Auguſt Jn den nächſten Tagen erſcheint hier

unter dem Titel Die gegenwärtige Lage Europas und
das Kriegsbudget Oeſterreich Ungarns eine Broſchüre
deren Verfaſſer offenbar mit den Abſichten und Plänen der oberſten
militäriſchen und politiſchen Behörden wohl vertraut iſt Der Ver
faſſer führt aus es liege das dringende Gebot vor auf die große
Auſpannung der Wehrkraft OeſterreichUngarns hinzuarbeiten
Dann zählt er jene Reformen auf die zur Erhaltung der Schlag
fertigkeit der Armee nothwendig ſind und ſchätzt den Mehraufwand
auf 16 17 Millionen Gulden jährlich von denen 8 Millionen
auf das Ordinarium entfallen würden

Prag 27 Auguſt Die Journale Politik Hlas Naroda
Bohemia und das Prager Tageblatt feiern den bevorſtehenden

Beſuch des Kaiſers in Böhmen und kündigen einen begei
ſterten Empfang durch beide Volksſtämme au Dem Prager
Tageblatt zufolge dürfte der Kaiſer außer Prag auch andere
Landestheile darunter einige deutſche beſuchen Die Deut
ſchen werden ſelbſtverſtändlich an der Begrüßung des Monarchen
theilnehmen aber ihre bisherige Stellung gegenüber der Ausſtellung
wird in keiner Weiſe durch die Theilnahme an der Begrüßung des
Kaiſers geändert werden

Jtalien
Rom 27 Auguſt Offiziös wird gemeldet Frankreich

ſcheine geneigt mit Jtalien in Handels Vertrags Ver
handlungen zu treten vorläufig handelt es ſich jedoch lediglich
um Wünſche und HoffuungenS e e Woher iohe läßt in Abrede ſtellen als ſeien
Zwiſtigkeiten zwiſchen ihm und dem Kardinalſtaatsſekretär Ram
polla entſtanden und als habe er in Deutſchland Schritte unter
nommen um die Einkünfte aus dem Peterspfennig zu ſchmälern

Frankreich
Paris 27 Anuguſt Der Miniſter des Aeußeren Herr

Ribot iſt unerwartet aus der Schweiz hierher zurückgekehrt wie
man behanptet um erne Beſprechung mit dem ruſſiſchen Botſchafter

Baron von Mohrenheim zu haben
Matin dementirt die Meldung von der Hierherkunft der

Kaiſerin von Rußland ebenſo die geſtrige Times Nach
richt über den Abſchluß eines Vertrages zwiſchen Frankreich
und England wegen China

Nach Mittheilungen aus Regierungskreiſen iſt von einew
beabſichtigten Beſuche der engliſchen Flotte in Cherbourg
nichts bekannt eben ſo wenig haben Verhandlungen über eine
Einladung ſtattgefunden

Die France beſpricht die ſeitens Euglands an Frank
reich gerichteten Sympathie Bezeugungen in ſehr gehäſſiger
Weiſe Englauds Freundſchaft ſei verdächtig es ſchmeichle Frank
reich weil es etwas von ihm wolle oder einen Coup gegen das
ſelbe vorbereite Man ſolle nur nach Afrika blicken Bei dem
Untergange der Expedition Crampel habe gewiß ein Engländer die
Hand im Spiele gehabt Bei der Expedition Mizon am Niger
an der Guinegküſte in Dahomey überall begegneten die Franzoſen
engliſcher Feindſeligkeit

Rußland
Riga 27 Auguſt Die Provinz Livland wo 2 Milli

onen Pud Roggen liegen bot der Regierung eine Million Pud
als Darlehen für die nothleidenden Gouveruements an Jn
ruſſiſchen Regierungskreiſen wird lebhaft der Umſtand erörtert
daß Livland die einzige Provinz iſt welche die Nothleidenden
unterſtützen könne

Polniſchen Blättern zufolge nimmt die Answanderung
aus Mittelrußland abgeſehen von der Jndenanswandernng
eine rieſige Ausdehnung an Die zunehmende Nothlage Furcht
vor Ausbruch einer Hunugersnoth und epidemiſcher Krankheiten
riefen eine bedenkliche Bewegung hervor die die inſſiſche Re
gierung nicht mehr werde eindämmen können

nicht etwa zufällig mit ihr in denſelben Pferdebahnwagen ge
ſtiegen iſt

Wenn die Beiden nicht miteinander einverſtanden waren
Herr Juſtizrath ſo will ich mir den Kopf abſchlagen laſſen
Sie ſprachen während der Fahrt nicht viel zuſammen aber
man merkte leicht daß ſie ſich viel zu ſagen hatten Herr
von Harniſch richtete dann und wann eine Frage an ſeine
Begleiterin worauf dieſe meiſt nur durch ein Nicken oder
Schütteln mit dem Kopfe antwortete und dann ſah er ſie
mit einem ſo geſpannten Blicke an als wolle er das Uebrige
aus ihrer Miene ſaugen Ganz gewiß hatte ihm die Dame
etwas Wichtiges zu erzählen wovon ſie ihm unterwegs nur
zu naſchen gab

Haben Sie von dem kargen Geſpräch dann und wann
ein Wort verſtanden

Nein denn es war nicht deutſch was ſie ſprachen Vor
etnem Kaffeegarten weit draußen in der Vorſtadt ſtiegen
Beide aus und ich ſah ſie hineingehen Jch fuhr noch ein

r weiter und kehrte dann mit dem nächſten Wagen
zurück

Sind Sie gewiß daß Herr von Harniſch Sie nicht er
kannt hat

Erkannt hat er mich auf keinen Fall denn erſtens war
der Wagen zu ſehr beſetzt als daß er mich beſonders be
achtet hätte und zweitens ſchützte mich meine Verkleidung
und der doppelt zuſammengelegte Schleier vor dem Er
kennen

Jch danke Jhnen vorläufig ſagte Volkmar Uebrigens
Beſitzerin dieſer Verkleidung von ihrer Reiſe zurück

gekehrt
Das Mädchen iwurde feuerroth und warf einen angſt

Du meine Güte ſtammelte ſie wie werde ich nur in
die Wohnung kommen ohne daß mich das gnädige Fräulein
ſieht

Dazu haben Sie noch Zeit denn Jhre Herrin befindet
ſich eben noch in meinem Sprechzimmer verſetzte der Ad
vokat Eilen Sie alſo ihr zuvorzukommen verrathen Sie
ihr aber um Gotteswillen keine Silbe von Jhrem heutigen
Abenteuer auf der Pferdeeiſenbahn Hören Sie

O Herr Juſtizrath betheuerte Martha mit gefalteten
Händen und wie um Gnade flehend ich werde ſtumm ſein
wie ein Grab

Der Boden brannte ihr unter den Füßen und ſo eilig
als die Höflichkeit es geſtattete verabſchiedete ſie ſich

Das d Mädchen hatte ſich mit ihrer wohl
gemeinten Maskerade ſelbſt eine Falle geſtellt die den Ad
vokaten mehr als die feierlichſten Schwüre ihrer Schweig
ſamkeit gegen ihre Herrin verſicherte und ihm ein augen
blickliches Lächeln abnöthigte Dann kehrte er zu ſeiner Be
ſucherin zurück ohne auch nur durch eine Miene zu ver
rathen was in ihm vorging von welchem überraſchend neuen
Geſichtspunkte er die Dinge die Siglinden ſo nahe angingen
in den wenigen Minuten ſeiner Abweſenheit betrachten ge
lernt hatte

Verzeihen Sie dieſe Störung Fräulein Siglinde ſagte
er ihr gegenüber ruhig wieder Platz nehmend Wir waren
unterbrochen worden als Sie mir eben die Perſönlichkeit
jener Fremden die mit Jhrer kleinen Nichte verſchwand
näher bezeichnen wollten Sie war nach ihrer Ausſprache

t Engliſchen zu ſchließen eine Ausländerin von Ge
ta

Von Geſtalt war ſie etwas kleiner als ich nahm
Siglinde ihre Rede wieder auf der Wuchs ſchlank dabei
aber voll ſie war über die erſte Jugendblüthe hinaus hatte
aber jene frauenhaften intereſſanten Züge die man bei
Mädchen in den höheren Zwanzigern oft antrifft und welche
durch ein dunkles glühendes Auge noch gehoben wurden
Das ſehr reiche ſchwarze Haar trug ſie vorn in Stirnlocken

Unwillkürlich hatte Volkmar dieſe Perſonalbeſchreibung

mit einem zuſtimmenden Kopfnicken begleitet denn dieſelbe
wies Zug für Zug auf Anna Ritter hin deren Signalement
er ſelbſt erſt heute Siglindens Dienerin gegeben Er hätte
Siglinden als ſie ihn bekümmert verließ durch die troſt
reiche Zuſicherung aufrichten können daß er ihrer kleinen
Nichte bereits auf der Spur ſei und ſie in nicht ferner Zeit
in ihre Arme zu legen hoffe er hätte ihr noch vieles Andere
ſagen können was ihr höchſtes Erſtaunen erregt haben würde

er hätte ihr auch ſagen können wie ein einziges Wort
Marthas ein einziger Name den ſie ausgeſprochen ihm ein
unerhörtes Jntriguenſpiel ein teufliſches Truggewebe ent
hüllt hatte daß ihm ſelbſt davon noch ſchwindelte er
hätte durch wenig Worte ſie mit Staunen und Schauder
mit Hoffnung und Freude erfüllen können aber er wollte
und durfte ſie nicht mit erdrückenden Geheimniſſen belaſten
die ſie genöthigt hätten bei einer etwaigen Begegnung mitHerrn von Harniſch ſich in ihrem Benehmen nen Zwang

aufzuerlegen der dieſem geriebenſten aller Gaukler gewiß
aufgefallen wäre

Nach Siglinde s Entfernung ſchritt Volkmar eine geraume
Weile in ſeinem Zimmer auf und ab bald mit raſchen
heftigen Schritten bald langſam bald ſteyen bleibend Dann
öffnete er eine Cigarrenkiſte entnahm derſelben eine Havannah
zündete ſie an und blickte mit dem Rücken gegen ſein Pult
gelehnt und die Beine über einander gekreuzt ſinnend den
bläulichen Rauchwölkchen nach welche ſein Mund in die
Luft hanchte

Als das Aroma der Cigarre in das anſtoßende Büreau
drang ſchnupperten die Schreiber und blickten einander be
deutungsvoll an Einer nach dem Anderen ſchlich ſich an
die Thür um durch das Schlüſſelloch hindurch den rauchenden
Rechtsanwalt an ſeinem Pulte lehnen zu ſehen

CFortſetung folgt
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Orienut
Belgrad 27 Auguſt Aus guter Quelle verlantet der

jnanzminiſter Vuic habe ſeine Entlaſſung eingereicht
je Entſcheidung werde erſt erfolgen wenn die Mitglieder der

Regentſchaft ſämmtlich zurückgekehrt ſein werden Juzwiſchen trat
Vnie heute eine längere Urlaubsreiſe an

Sofiga 27 Auguſt Durch eine Verordnung des Kriegs
miniſters ſind entſprechend dem Militärgeſetz die Reſerviſten
einiger Brigaden zu einer vierzehntägigen Uebung mit dem
Manlicher Gewehr einberufen worden

Konſtantinopel 27 Anguſt Der Kriegsminiſter
unterhandelt mit der franzöſiſchen Dampfſchifffahrtsgeſellſchaft

Messageries maritimes behufs zeitweiliger Ueberlaſſung von
bier großen Dampfern der Geſellſchaft zum Trausport von
Truppen und Kriegsmaterial nach Yemen

Amerika
Newyork 27 Auguſt Nach einer Meldung des Newyorker

Herald aus Valparaiſo vom 26 d M dürfte Balmaceda
morgen wahrſcheinlich die Cougreßtruppen a ngreifen Ueber die
Stellung und Bewegung der letztern iſt es unmöglich etwas zu
erfahren Jedenfalls haben ſie auf den Höhen um Vina del Mar
eine feſte Stellung eingenommen wo ſie Verſtärkungen erhalten
haben dürften da ſie ſich von Quintero nach der Küſte den Weg
gebahnt hatten und die Revolution in der Provinz Valparaiſo
unzweifelhaft Sympathien begegnet Schwerlich dürften die Con
greßtrnppen die Streitkräfte der Regierung erſt dann angreifen
ſobald dieſe letztern ihre regelmäßigen Verſtärkungen erhalten
Balmaceda welcher jetzt über 20 000 Mann verfügt hat ſeine
Vertheidigungslinie von Vinag del Mar bis Placilla ausgedehnt
die Congreſſiſten werden dieſe Linie ſchwerlich zu durchbrechen ver
mögen Jn der Stadt Valparaiſo beginnt das Vertrauen wieder
zu erwachen infolge der Stärke und der Stellung der Regierungs
truppen verſchiedene Handlungshäuſer ſind wieder geöffnet Bal
maceda iſt durch die überall herumſtreifende Cavallerie über die
Bewegungen der Congreßtruppen gut nn errichtet Die Torpedo
boote Almirante Condell und Almirante Lynch krenzen in der Bai
um eine Angriffsbewegung der Congreſſiſtenflotte zu verhindern

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Onuellenangabe geſtattet

Halle 28 Auguſt
Feſtgottesdienſt Auch in dieſem Jahre wird am Sedan

tage ein Feſtgottesdienſt für Mitglieder aller Gemeinden in der
Marktkirche gehalten werden Die Predigt wird Diakonns Grüneiſen
halten

Zur Bernhigung Hier iſt ſeltſamer Weiſe das Gerücht ver
breitet daß der bevorſtehende große Herbſt Viehmarkt nicht auf
dem Roß und Exercierplatze ſondern im Süden der Stadt auf dem
Felde vor dem Südfriedhofe abgehalten werden ſolle Daß dies Ge
rücht auf müßiger Erfindung beruht unterliegt keinem Zweifel da die
bereits erlaſſene amtliche Bekanntmachung die Verlooſung der Stände
auf dem Roßplatze für den 11 und 12 September ankündigt

Bei dem Nadwettfahren welches am Sonntag den 30 d
auf der Halleſchen Rennbahn ſtattfindet wird ein von den
Sportgenoſſen mit Spannung erwarteter Kampf gewiß auch für alle
Laien im Radfahrſport manchen intereſſanten Moment bieten Es
wird nämlich nicht blos der Meiſterfahrer Lehr eine im Laufe des
Sommers von ihm ſchon mit Erfolg bennutzte Maſchine mit Hohlreifen
verwenden welche den neueſten Fortſchritt in der Fahrradfabrikation
darſtellt und dem Renner vor dem Fahrer der bisherigen Vollreifen
maſchinen weſentliche Vortheile bietet ſondern auch unſer einheimiſcher
tüchtiger Fahrer Paul Naumann ſtartet auf einer ſolchen Maſchine
Zweifellos wird es von Intereſſe ſein zu beobachten einmal wie unter
dieſen neuen Verhältniſſen die Leiſtungen dieſer beiden Kämpen ſich
ſtellen andererſeits ob nicht auch einige der ſonſt noch gemeldeten
Fahrer auf Vollreifenmaſchinen ihnen trotzdem mit Erfolg Konkurrenz
machen werden Uebrigens haben ſich auf die an ſie gerichtete An
frage die Direktionen der Straßenbahn wie der Stadtbahn
in liebenswürdigſter Weiſe bereit erklärt in richtiger Würdigung des
Bedürfniſſes ihren Betrieb zur Beförderung der Beſucher des Rennens
durch Einſtellung aller disponiblen Wagen zu ver
ſtärken auf der Strecke Merſeburgerſtraße der Stadtbahn wird
wie ſchon beim Frühjahrsrennen die Abfertigung in mehreren zugartigen
Wagenzuſammenſtellungen erfolgen ſodaß für bequeme und billige
Hin und Rückfahrt zwiſchen der Stadt und dem Rennplatz in aus
reichendem Maße Sorge getragen ſein wird

Elektriſche Bahnen Geſtern iſt der Allgemeinen Elek
tricitäts Geſellſchaft der Bau und die Lieferung der elektriſchen
Ausrüſtung für die erſte elektriſche Straßenbahn in Rußland in
der Stadt Kiew nach demſelben Syſtem wie die Halleſche Stadt
bahn in Beſtellung gegeben worden Seit dem Frühjahr d J wird
auch in Gera von derſelben Geſellſchaft eine 15 km lange elektriſche
Bahn für die Firma Hoſtman u Cie gebaut deren Betrieb noch in
dieſem Jahre eröffnet werden ſoll

Sommerfeſt Vorgeſtern Nachmittag fand das Sommerfeſt des
Fröbelſchen Kindergartens von Frl Wieſe unter ſehr reger
Theilnahme von Eltern und anderen Gäſten auf Starkes Berge ſtatt
Die reizenden Singſpiele der kleinen Schaar gewährten ein liebliches
Bild und erfreuten inſonderheit die Herzen der Mütter Eine Verlooſung niedlicher Spielſachen erhöhte nicht wenig die Luſt und Freude

der Kleinen Wir wünſchen Frl Wieſe ein weiteres Gedeihen ihres
Kinder Gartens

Sturz vom Dreirad Gelegentlich einer Uebung auf dem
Dreirad wurde geſtern Abend der Eiſenbahnbetriebsſecretär
Herr W von hier von einem beklagenswerthen Unfalle betroffen Der
ſelbe durchfuhr in ſcharfem Tempo die Bahn des Halleſchen Bi
cycle Clubs an der Merſeburgerſtraße beging aber beim Paſſiren
einer Biegung die Unvorſichtigkeit das Gewicht ſeines Körpers der
Jnnenſeite zuzuneigen in Folge deſſen die Maſchine umſchlug und der
Fahrer in recht unangenehme Berührung mit der Bahn kam Jn der
königl Klinik wurde neben einer Auskugelung des Ellenbogens noch
ein Bruch des Vorderarmes conſtatirt Der vorliegende Fall
iſt um ſo mehr bedauerlich als der Betroffene an der rechten Hand
bereits gelähmt und dadurch namentlich gezwungen iſt ſeine dienſtlichen

ch ſesenheiten mit dem linken Arme und der linken Hand zu ver
richten

BVerunglückt Im benachbarten Groitzſch verunglückte am
geſtrigen Donnerstag in der den Gebr Baenſch in Dölau gehörigen
Porzellanerden Grube der Arbeiter Vogel aus Teicha dadurchStück hereinbrechende Erde trat und auf der Stelle

b n einem Wahnſinnsanfalle verſuchte der Kaufmann L
hierſelbſt eines ſeiner Kinder durch Aufhängen zu tödten Derſelbe ſoll
früher bereits wiederholt in ähnlichen Anfällen ſeine Familienmitglieder
mit dem Tode bedroht haben Zur Beobachtung ſeines geiſtigen Zu
ſtandes iſt er jetzt zunächſt ſeiner Familie entzogen worden

Betrügereien Gegen den Agenten Kaufmann H hier hat die
königl Staatsanwaltſchaft die Vorunterſuchung wegen Betrugs
in verſchiedenen Fällen eröffnet Mehrere hieſige Geſchäftsleute darunter
ein Banquier ſind bereits vernommen worden während weitere ſo
auch Diemitzer Gutsbeſitzer geſtern Vorladungen erhalten haben

Ein Akt unglaublicher Rohheit trug ſich geſtern Nachmittag
auf der Nietlebener Chauſſee zu Der auf Wanderſchaft befindliche
Schloſſergeſelle Sch aus Zörbig vaſſirte auf ſeinem Wege von
hier nach Eisleben die gedachte Straße Hier begegnete ihm mit ſeinem
Laſtwagen der Fuhrmann G aus Diemitz der ſchlafend in der
Schoßkelle lag und zwar ſo daß er herunter zu fallen drohte Um
dies zu verhindern klopfte der Wandersmann ihm mit ſeinem Stocke
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auf die Hände um ihn zu ermuntern was auch gelang Als Erſterer
aber eine kurze Strecke weiter gegangen war erhielt er plötzlich von
hinten wuchtige Schläge über den Kopf und ſah nun daß ihn der

e Geſchirrführer mit dem umgedrehten Peitſchenſtiele bearbeitete
eiter wurde er zu Boden geworfen und mit Füßen getreten zum

Dank dafür daß er ihn vor Unglück bewahrt hatte Der Unhold ließ
erſt von ihm ab als andere Leute dazu kamen

Untrene Die Wirthſchafterin W brachte während ſich ihr
Dienſtherr außerhalb der Wohnung befand die verſchiedenſten Wäſche
ſtücke und andere Gegenſtände auf die Seite und verſchwand damit
um ſie in ihrem Nutzen zu verwenden Jhr Aufenthalt wurde aber
ermittelt und ſie ſelbſt feſtgenommen

Unfall Geſtern Abend wurde in der Poſtſtraße der Arbeiter
Carl Sch aus Giebichenſtein der einen Karren vor ſich herſchob von
einem die Straße paſſirenden Droſchkengeſchirr über den Haufen ge
rannt und erlitt hierbei eine nicht unerhebliche Verletzung am Hinter
kopf ſowie mehrfache Hautabſchürfungen an den Armen Anſcheinend
wurde der Unfall durch Fahrläſſigkeit des Geſchirrführers herbeigeführt

Aus Nah und Fern
Merſeburg 27 Auguſt 14 000 Roſen Die Ausſchmückung

der kaiſerlichen Tafel bei dem Ständeeſſen war der Firma J C
Schmidt in Erfurt übertragen worden Man kann ſich einen Begriff
von der Fülle der Blumen machen wenn man ſich allein von Roſen
die Zahl von 14000 Stück vergegenwärtigt

Nordhauſen 27 Auguſt Mord und Selbſtmord
verſuch Die 32jährige geiſteskranke Ehefrau des hieſigen
Schneidermeiſters Krauſe iſt vorgeſtern gegen Abend unter dem Vor

eben mit ihren 3 Kindern ſpazieren gehen zu wollen nach der
tunde ſüdlich von unſerer Stadt fließenden Helme gegangen und

hat ſich mit ihren Kindern denen ſie vorher Punſch zu trinken
gegeben haben ſoll in das Waſſer geſtürzt Auf das Geſchrei
der Kinder eilten einige auf dem Felde weilende Männer hinzu und
zogen den 12 jährigen Sohn und die 8 jährige Tochter und ſchließlich
auch die Frau aus dem Fluſſe Das 3 jährige Töchterchen Elschen
konnte nicht mehr gerettet werden Die Frau welche ihr ſchwarz
ſeidenes Hochzeitskleid trug widerſtrebte der Rettung i und ſoll
ſich als man ſie aus dem Waſſer zog mit einem Meſſer derartig
durch einen Stich verletzt haben daß der Tod wohl eintreten dürfte

Herzberg Elſter 27 Auguſt Feuersbrunſt Am Mon
tag wurde das Dorf Lugau von einem größeren Brandunglück
heimgeſucht Sechs Gehöfte vier größere und zwei kleinere Bauern
wirthſchaften ſind gänzlich niedergebrannt Die Leute konnten
noch nicht einmal ihr Geld c in Sicherheit bringen Die Urſache des
entſetzlichen Brandes iſt bis jetzt noch nicht ermittelt doch dürfte Un
vorſichtigkeit vorliegen Von der raſend ſchnellen Ausbreitung des

legt der Umſtand Zeugniß ab daß die Spritze des Dorfes
ugan von den Löſchmannſchaften im Stiche gelaſſen werden mußte

und daher mit verbrannte
Magdeburg 27 Auguſt Vermißt Der Oberingenieur

der hieſigen Röhrig u König ſchen Maſchinenfabrik Albert Schmidt
iſt ſeit dem 9 d Mts verſchwunden ohne daß bis jetzt Gründe
vorlägen die eine abſichtliche Entfernung des Genannten rechtfertigten
Man iſt deshalb allgemein der Anſicht daß dem Herrn ein Unglück
zugeſtoßen oder er das Opfer einer Blutthat geworden iſt Jn einem
Aufruf richtet der Bruder des Verſchwundenen Hauptmann im öſter
reichiſchen Heere an alle Behörden und Privatperſonen die über das
Verbleiben des Albert Schmidt irgend eine Auskunft zu ertheilen ver
mögen eine diesbezügliche Bitte und ſetzt für die Entdeckung des
Vermißten oder deſſen Leiche eine Belohning von 200 Mark aus

Planuen 27 Auguſt Ein bedauerlicher Unglücksfall
Als der Fabrikbeſitzer Guſtav Preßler mit ſeiner Gattin geb
Hammer auf der Hoferſtraße von einen Ausfluge zu Wagen hierher
zurückkehrte ſcheute das eine Pferd Frau P wurde ängſtlich und
ſprang aus dem Wagen Sie kam zu Falle ſchlug mit dem Hinterkopf
auf die Straße und zog ſich dadurch ſo ſchwere Verletzungen zu
daß ſie bereits Nachts einige Stunden danach verſtarb

Berlin 27 Auguſt Brand im Hofzug Als dasKaiſerpaar am Montag Abend mit dem Sonderzuge von den Feſt
lichkeiten in Merſeburg nach Potsdam zurückkehrte gerieth in der Nähe
von Luckenwalde der Salonwagen 8 des kaiſerlichen Hofzuges
welcher eine vollſtändig eingerichtete Küche enthält durch eine glühend
gelaufene Achſe in Brand Zum Glück bemerkte man dies noch recht
zeitig ſodaß der Küchen Salonwagen auf Station Luckenwalde aus
geſetzt werden konnte Dies erforderte indeſſen längere Zeit da die
Lederverbindungen der einzelnen Salonwagen c losgeſchraubt werden
mußten Dadurch kam es daß das Kaiſerpaar mit fünfviertelſtündiger
Verſpätung auf der Wildparkſtation eintraf

Breslau 27 Auguſt Flüchtiger Baukier Der Bankier
Paul Scholz in Lüben iſt nach Veruntrenunung zahlreicher
Depoſiten und Mündelgelder ſowie nach Verübung von Wechſel
fälſchungen flüchtig geworden

Hamburg 27 Auguſt Der Jnternationale perma
nente Straßenbahnverein wurde heute im Conventgarten
durch den Senator Hachmann eröffnet Es ſind Theilnehmer außer
aus Deutſchland aus Jtalien der Schweiz Frankreich und Belgien
erſchienen Das Präſidium führt Michelet Brüſſel Die Verhand
lungen werden größtentheils in franzöſiſcher Sprache geführt

Crefeld 27 Auguſt Ein neues ſicheres Verfahren
zum Nachweis von Tuberkelbacillen im Sputum hat
Dr Max Dahmen von hier entdeckt Das Verfahren war dem
neuen unter Profeſſor Dr Kochs Leitung ſtehenden Berliner Jnſtitut
für Jnfektionskrankheiten zur Begutachtung eingeſandt worden Dem
Entdecker iſt von dort aus in einem verbindlichen Schreiben mitgetheilt
worden daß das Ergebniß der Unterſuchung ſo günſtig ausgefallen
daß Dr Dahmen nur empfohlen werden könne das neue Verfahren
der Oeffentlichkeit zu übergeben

Trier 27 Auguſt Zu den Pilgerſonderzügen ſind
für morgen 17 000 ankommende und 13000 abfahrende Perſonen an
gemeldet für den 29 16 000 bezw 16 800 und für den 30 10 500
bezw 12 500 Außerdem ſind die fahrplanmäßigen Züge außerordentlich
ſtark beſetzt Vom 5 September an kommen die Proceſſionen der
andern Diöceſen an die Reihe

München 27 Auguſt Die internationale Meteoro
logen Konferenz iſt geſtern Morgen in der Aula des Poly
technikums zuſammengetreten Ungefähr 80 Perſonen nahmen an der
Konferenz Theil unter denſelben befanden ſich die Direktoren Wild
Petersburg Panken Kopenhagen Neumayr Hamburg und die

Profeſſoren Moscart und Tiſſerand Paris Hepites Bukareſt
Konkoty Budapeſt und Dr Eſchenhagen Potsdam

Würzburg 27 Auguſt Ein Eiſenbahnunglück er
eignete ſich bei Biſchofsheim durch das Ablöſen zweier Viehwagen
beim Rangiren welche mit großer Schnelligkeit bahnabwärts durch
Unterweißenbrunn bis Wegfurt liefen Der Güteragent Reder iſt
ſchwer verletzt Gaſtwirth Metz Weisbach deſſen Fuhrwerk erfaßt
wurde todt ebenſo deſſen Tochter

Wien 27 Auguſt Zweiundſiebzig Stunden ver
ſchüttet Der beim Einſturze des Kirchthurmes zu Pört
ſchach am Sonntag verſchüttete Tiſchlergehülfe Lucas Raſchob iſt
geſtern Morgen leben d aus den Trümmern unter denen er 72 Stunden
lang gelegen hatte ausgegraben worden Ein Polier der die Ab
räumung der Trümmer des eingeſtürzten Thurmes leitete vernahm
geſtern Morgen aus denſelben Wimmern Er rief ſogleich ſeine Ar
beiter herbei die mit dem Aufgebote aller Kräfte das Mauerwerk und
den Schutt aufzugraben begannen Nach zwei Stunden gelangten ſie
zu dem Tiſchlergeſellen Als man ihn frei machte rief er mit ſchwacher
Stimme Luft Waſſer Bitte um meine Mutter Die Aerzte glauben
daß der Verunglückte am Leben erhalten bleiben wird

Chamounix 27 Auguſt Aufgefunden Die Leiche des
beim Erſteigen des Montblane verunglückten Braunſchweigers
Rothe iſt geſtern Abend aufgefunden worden Man hofft die Leiche
des Führers Simond des Begleiters von Rothe noch heute zu
bergen

Chriſtianig 27 Auguſt Congreß der internationalen
criminaliſtiſchen Vereinigung Jn der heutigen Sitzung

J CW e Suheiten in Regenmänkeln u Kleiderſtoffen Kramnmer
empfehlen in großer Auswahl zu billigen feſten Preiſen

wurde die Herausgabe eines Werkes Die Strafgeſetzgebung der Fegen

wart in rechtsvergleichender Darſtellung beſchloſſen Das Werk ſoll
in ſechs Jahren fertiggeſtellt werden und in franzöſiſcher und deutſcher
Sprache erſcheinen Es wurde ein Redaktionsausſchuß unter Leitung
des Proſeſſors v Liszt Halle gewählt Betreffs der unverbeſſer
lichen Verbrecher wurde der Ausſchuß beauftragt die Regierungen um
eine Neuregelung der Statiſtik der Nückfälligen zu erſuchen Der
Congreß wurde heute geſchloſſen

Newyork 27 Auguſt Ein 26ſtöckiges Gebäude
Charles W Dayton Eigenthümer eines ausgedehnten Grundſtückes
auf der Weſtſeite des unteren Broadway hbierſelbſt will für 4 Millionen
Dollars ein Gebände errichten welches alles bisher Dageweſene über
treffen ſoll Daſſelbe ſoll aus Stahl gebaut werden 26 Stockwerk
hoch ſein und mehr als 1000 Bureaux enthalten Ganz oben auf
dem Dach 300 Fuß hoch wird ein Sommergarten eingerichtet

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

p Köln 28 Auguſt 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Köln Ztg meldet
aus Petersburg daß auch in Orla Duenaburg Griwa Polozk
Witebsk Unruhen wegen der Roggenansfuhr ſliattfanden
Jnfolge der Unmöglichkeit einer rechtzeitigen Beförderung herrſcht

ungehenrer Roggenmangel Jn Wilna treten täglich Fal
liſſements großer Getreidegeſchäfte ein

Wien 28 Auguſt 10 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Reichsrath
tritt am 6 Oktober zuſammen und tagt bis zum 15 Dezember
Der Wiederzuſammentritt erfolgt Mitte Februar

Verlin 27 Auguſt Bei der hieſigen chileniſchen Ge
ſandtſchaft iſt folgendes offizielle Telegramm eingegangen
Vollſtändiger Sieg der Regierungstruppen über die

Rebellen welche zwiſchen zwei Feuer genommen wurden und weder
entkommen noch ſich wieder einſchiffen konnten Das geſammte
Jnſurgentenheer hat ſich auf Gnade oder Ungnade er
geben

Poſen 27 Auguſt Jn Dolzig ſind mehrere Familien
nach dem Genuß giftiger Pilze erkrankt drei Perſonen ſind
bereits geſtorben

Köln 27 Auguſt Nach einer Petersburger Meldung der Köl
niſchen Zeitung beſprechen die ruſſiſchen Blätter fortgeſetzt die Merſe
burger Rede des Kaiſers und folgern daraus daß der Drei
bund eingeſchüchtert und der Stern Walderſee s ſteigend ſei

Bertt 27 Auguſt Der Bundesrath hat den Anarchiſten
Schicchi welcher in Genf das anarchiſtiſche Blatt Croce di Sa
vola herausgiebt mit der Ausweiſung aus der Schweiz ge
droht falls er weiterhin das Aſylrecht verletzen ſollte Schicchi geb
1865 iſt ein ſizilianiſcher Deſerteur

Paris 27 Auguſt Aus Caudry im Departement du Nord
wird gemeldet daß dort anläßlich Ausſchreitungen durch Stri
kende fünf Gendarmen leicht verletzt wurden Unter den Strikenden
in Nord Frankreich ſoll ſich eine wachſende Erregung bemerkbar machen

Nizza 27 Auguſt Der Bau der ſtrategiſchen Eiſen
bahnlinie von Aubagne nach Nizza deren Nothwendigkeit anläßlich
der letzten Flottenmanöver anerkannt wurde wird beſchleunigt Die
Linie ſoll nöthigenfalls dazu dienen an der italieniſchen Grenze Truppen
zu konzentriren

Venedig 27 Auguſt Das Befinden der hier weilenden
Königin von Rumänien hat ſich plötzlich verſchlimmert das
Leiden derſelben ſoll in einer fortſchreitenden Lähmung beſtehen Pro
feſſor Charcot aus Paris iſt an das Krankenbett berufen worden

Rom 27 Auguſt Hier wird verſichert die Söhne Gari
baldis begeben ſich nicht nach Nizza zur Enthüllung des Stand
bildes ihres Vaters Sie ſind nicht wie franzöſiſche radikale Blätter
behaupten durch einen Wunſch der italieniſchen Regierung hierzu ver
anlaßt ſondern ſie wollen ſelbſt der franzöſiſchen Regierung Unan
nehmlichkeiten erſparen und dann auch den Vorwurf vermeiden irre

dentiſtiſche Kundgebungen veranlaßt zu haben Hier ſind anſcheinend
nicht unbegründete Gerüchte verbreitet nach welchen der Geſund

heitszuſtand des Papſtes zu ernſten Beſorgniſſen An
laß gebe

Belgrad 27 Auguſt Unter der Kavallerie der Sabacer
Diviſion drohte eine Meuterei auszubrechen die Rädelsführer
wurden verhaftet Jn mehreren Kreiſen iſt die rothe Ruhr epi
demiſch aufgetreten und es ſind bereits zahlreiche Todesfälle vorge
kommen

Newyork 27 Auguſt Geſtern Abend iſt 2 Meilen öſtlich von
Statesville in Nord Karolina ein Eiſenbahnzug der Weſt
Kompagnie von Nord Karoling auf einer 80 Fuß hohen Brücke
verunglückt Eine große Anzahl Perſonen ſoll dabei den Tod
gefunden haben 36 Leichen ſollen bereits aufgefunden ſein

Berliner Vörſe vom 28 Auguſt 1891
Anfangs Courſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 168,50 Elbethal Bahn 90,10
Berliner Handelsges 128,10 Dux Bodenbach 2218,50
Dresdener Bank 130,25 Buschtiehrader 198,50
Darmstädter Bank 128 50 Galizier 898,50
Oesterr Credit 144,80 Gotthardbahn 1126,30
Bochumer Guss 1111,40 Ital Mittelmeerb 89,10Laurahütt e 114 Warschau Wien 201,25Dortmunder Vnion 5 50 Italiener 89,25Harpener 180,25 490 Ungarn 888Dannenbaum 115 40 Egypter 96Gongsolidation 164 10 1880 Russen 96,50
Hibernis 160 40 Russ Noten 20476Gelsenkirehen 149 10 Nordd Lloyd 109
Franzosen 11320,70 Tendenz schwankend
Lombarden 44,60

Mehlbörſenverein Halle den 27 Auguſt Preiſe für
100 kg netto Kaiſfer Auszug Mk 40 00 Weizenmehl 00
Mk 36 37 dito 0 Mk 34 35 Roggenmehl 0 Mk 37 00
dito OI Mk 36,00 Futtermehl Mk 20 00 Roggenkleie
Mk 15 50 Weizenkleie f Mk 13 00 Weizenſchale Mk 13,00
Haidemehl Mk 34 00

Wetterbericht des General Anzeier
Voransfichtliches Wetter am 28 Anguſt

Bei Weſt und Oſtwind theils heiter theils wolkig am
Tage warm ohne weſentliche Niederſchläge

ft k /t zwm11

BRenjamin rig



e

nene M r t

Seite 4 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 29 Auguſt Nr 201

e 0 c77 222 72

vollgrifüger gewehbter weicher
heiset der Artikel den ich als günstigen Gelegenheitskauf an mich gebracht habe

Oostumes ohne Mantel zu tr

tuehartiger Stoff in englischer Geschmacksrichtungi Er eignet sich vorzüglich zur Anfertigung practtischer Herbst und Winter
en und ist in 15 verschiedenen Mustern in Stretfen CGarros und Melangen vorräthig

Voll ständige Robe Mark 9
am a S Julius Aglentin Markt 24

MAuster nach ausserhalb bereitwilligst Wiederverkäutern besonders emptohlen

d

2l nur Große Ulrichſtraße 21 1 Tr
Di t Halle Kaiſerſtr 25 a dle Ze Wuchererſtr giebt z Be

handl jed Krankh n d Grundſ d ſ 1869Koſte
ſcheue ich nicht um meinen Gäſten ein
wirklich ſchönes Exportbier zu kredenzen
Von jetzt ab verkaufe ich
Bayreuther Ierzoghbräu
eins der beſten Exportbiere zu dem Preiſe
wie halleſches Lagerbier verzapft wird
Ltr 0,4 zu 15 Pf 24 Fl zu Mk 3
Gaſtwirthen u Reſtaurateuren in Gebinden
beſtens empfohlen
Bayrisches Bierhaus Geiststr 2627

Rattenkod
iſt das beſte Mittel um Ratten und
Mäuſe ſchnell und ſicher zu vertilgen
Unſchädlich für Menſchen und Hausthiere
Zu haben in Packeten à 50 Pf und à
1 Mk in den Drogenhandlungen von

E Walther Glauch Kirche 13
Ernſt Jentzſch Leipzigerſtr 31
Avotheker Th Doepmann
Friedrich Drogerie Weidenplan 9

in Halle

M Richter
appr Heilgehülfe n Zahnoperateur

Königſtraße 18
empfiehlt ſich zur Verrichtung aller
chirurgiſchen Hülfsleiſtungen Anlegen
von Verbänden Schröpfen Setzen
von natürlichen n künſtl Blutegeln
Maſſiren Zahnziehen Plombiren c

Limb Käſe
weich aber hochfein im Geſchmack

Pfund 50 Pf bei
Joh Kratz

ZDahbnärztliche Privatklinik

täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
Künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halie a Geiststr 20 II Etage links

Preßſteinfabrik
von

Rudolf Lötsch
Trotha am Bahnhofe

Briketartig feſte trockene Preßſteine
aus Seebener Knörpelkohle billigſte und

Auf

zahlung

zahlung

zahlung

Abzahlung

pahlung

zahlung

zahlung

zahlung

Sommer Paletots
Herren Anzüge
Knaben Anzüge
Hosen u Westen
Jackets u Röcke
Lederhosen
Regenmäntel
Kragenmäntel
Abendmäntel
Umhänge
Promenacdles
Jackets
Tricottaillen
Corsetts
Kleiderstoffe
Bettzeuge
Bettbarchent
Leinen
Hemdentuch
Gardinen
Teppiche
Schuhe
Stiefel
Uhren
Schirme
Hüte
Kinderwagen
Möbel aller Art
Betten
Sophas
Matratzen
Spiegel

uns eh

ausgeübt Naturheilverf ausf Rath
tägl v 4 Uhr Flugſchr üb Naturheilk
u g Thierquäl n ausw g 10Pf Marke fr

AdlerApotheke Grifftr l7

Migräne Stifte Nervenkryſtall
indermehle Neſtle Kufeke
Leberthran beſte Marke

Fenchelhonig Himbeerſaft

Grosse Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federn bei
Guſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 43 p

Preiscourante gratis u franco
Viele Anerkennungsſchreiben

Trockenesc Fran Brennholz
8 liefern bis Oktober a e zu dem

ausnahmsweiſe billigen Preiſe von
9 Mk die Fuhre bis vors Haus

Opel Stroedieke
Dampfſägewerk Mötzlicherweg 4

Fernſprecher Nr 6

9 Pfd netto 3Butter r eſſen Honig
fr ff Knhmilchbutter Mk 7,60 ff rein
Bienenhonig Mk 5 J Plascker Tluſte Gal

Das größte reine

Roggenbrod
liefert Carl KochHerrenſtr 1 u die bekannten Verkaufsſtellen

Literar Verein Minerva
Rob Henze s Restaurant

früher Weidenhbammer
Wilhelmstrasse 14 p

Heute Abend Sitzung
Noten od Schrift werd ſaub geſchr

Bittte werthe Adr in d Exp d Ztg u
C 14 niederzul

d J J van o ann ſo

Die erkannte Dame welche
von Magdeburg nach Halle ver J
zogen und hier ein Paar Damen

N ſtiefel zu 7 Mark behalten hat
wird im eigenen Intereſſe erſucht
die Stiefel ſofort abzugeben

Conrad Jack J

Wäſche zum Waſchen u Neuplätten w

beſte Feuerung beſonders für Berliner
und Füllöfen Aufträge eWuchererſtr 31 I

21 nur Große Alrichſtraße 21 1 r angen Leipzigerſtr 14 part Fr Lier
Zum Klavierſtimmen empfiehlt ſich

B Döll Georgſtr 6 II
Täglich frische Pfirsiche Weintrauben u Netz Nelonen
Junge Vierländer Gänse von 5,50 an Enten u Hähnehen

Feinste Isländer Heringe
1891er Stangen und Brechspargel Erbsen Schnitt

Brech u Wachsbohnen in Dosen
Astrachaner und Elb Caviar stets frisch vom EisRoastbeef Kalbsbraten Ital salat Aal in Geleée

Echte Frankturter u Fraustüädter Würstechen
Gek Prag Deltcatessschinken Zuoge Hamb Rauchfeisech

Roqueſort Holländer u Schweizer Käse
Süssrahmtafelbutter der Molkerei Vacha und Wetterburg1891er Lindenblüthenhonig M 1,20

Fe echeGr Vier er Zorn rngyr eher
Verein ehem 36er Halle

r Feier des 25 Stiftungstages des Krieger Vereins zu Nietleben
tritt unſer Verein Sonntag den 30 Auguſt früh 211 Uhr am Mansfelder
Hof Mansfelderſtr zum Abmarſch im Feſt Anzug an

Die Halleſche Krieger Kameradſchaft der auch wir angehören rückt ge

ſchloſſen ab Der VorſtandJ A Grotius

15 JO c S

gegen ſeinen Geldbeutel begeht Derjenige
wecher nicht ſeine Mützen in der un
ſtreitig billigſten Bezugésquelle von
Halle kauft

Die ſchönſte Mütze von 30 Pfg an
Wie ſie es nur machen

bei Alfred Krebs
18 Weidenplan 18

gute Qualität große Farbenaus
wahl empfiehlt zu billigſten Preiſen

Albert Hammer
Geiſtſtraße 55

Nach beendeter Tmventur haben wir einen größeren Theil unſerer

e Waaren bestämcde
zu ausserordentiieh billigen Preisen zum Ausverkauf geſtellt

Darunter befinden ſich eine größere Partie Garclänen Schürzen Kinderkleidehen Rüchen und Paspole gestickte
Roben und Chenille Chäles etec

Sodlanfeier er vereinigten communalen Vereine

De Mittwoch den 2 September in Freybergs Garten
Anfang Nachmittag 4 Uhr

Ooncert patriotische Ansprachen Kinderspiele Aufzüge
Feuerwerk gesellige Vnterhaltungen und Ball

Stocklaternen ſind im Feſtlokale zu haben
Einlaßkarten für Erwachſene à 20 Pfg Kinder frei in Begleitung der Er

wachſenen ſind an der Kaſſe und im Vorverkauf zu haben bei den Herren Wagen
fabrikant Rauſch Martinsgaſſe Klempnermeiſter Schulze Landwehrſtraße Buch
händler Puppendick Ranniſcheſtraße in den Cigarrenhandlungen von Kitzing
Schmeerſtraße Steinbrecher K Jasper Markt u Geiſtſtraße in den Material
waarenhandlungen von Beyer Herrenſtr Wetzel Alter Markt Wächter Leip
zigerſtraße Preißer Karlſtraße Becker Schulgaſſe Weber vor dem Steinthor
in den Papierhandlungen von Kreſtmann Sophienſtraße Gundlach Breiteſtraße
Lederhandlung von Henze Nicolaiſtraße Bäckermeiſter Beyer Große Steinſtraße
Schneidermeiſter Böge Theaterbörſe

Zu dieſer Feier werden unſere Vereins mitglieder hiermit freundlichſt eingeladen

Der Festausschuss
der vereinigten eommunalen Vereine

Gram o LäebauGrosse Steinstrasse 9
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